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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Zaberfeld III : TGV Dürrenzimmern II 
Samstag, 06.04.2024, 17:30 Uhr

Großer Jubel beim TGV Dürrenzimmern II – 9:5 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die Mannschaft des TTC Zaberfeld III am vergangenen
Samstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TGV Dürrenzimmern II. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Jörg
Höpfer. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Heinz Schellenbauer, der in seinen Matches
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Zaberfeld III dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Gröger /
Maysenhölder gewannen gegen Eckert / Höpfer mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Gröger / Maysenhölder zu Ende ging. Die siegbringende Taktik fehlte indes daraufhin
Krasniqi und Dürmeier bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kübler und Schilling ab Ballwechsel 1.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben derweil Comi / von Olnhausen das Spiel gegen
Schellenbauer / Engelhardt noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 5:11, 6:11, 15:17. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Finn Gröger und Michael Eckert, bevor das 2:3 feststand. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gentian Krasniqi, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jens Kübler verlor. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0-Sieg gelang es Philipp Maysenhölder den Gastspieler
Simon Schilling in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Dominik Comi verlor sein Spiel indes gegen Heinz Schellenbauer unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 an der Reihe. Marcel von Olnhausen hatte im Einzel gegen Rolf Engelhardt am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jörg Höpfer wurden derweil Magnus Dürmeier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand
von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC Zaberfeld III und des TGV Dürrenzimmern II in die Box.
Finn Gröger gewann sein Spiel gegen Jens Kübler sicher mit 11:8, 11:6, 11:5. 9:16 (Gröger) bzw. 9:
13 (Kübler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann
Gentian Krasniqi beim 9:11, 11:6, 7:11, 11:6, 11:4 gegen Michael Eckert zu verrichten. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Eckert nun bei 11 Siege und 18 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Chancenlos war indessen Philipp Maysenhölder gegen Heinz Schellenbauer nicht, aber mehr als ein
7:11, 11:9, 6:11, 9:11 sprang nicht heraus. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Maysenhölder nun bei 13:7, während Schellenbauer bislang 8 Siege und 17 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 5:7. Keinen Zähler beisteuern konnte Dominik Comi
im Spiel gegen Simon Schilling, das 0:3 verloren ging. Nicht ganz mithalten konnte Marcel von
Olnhausen, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jörg Höpfer, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Höpfer nun 4 Siege, bei 12 Niederlagen aus.
Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Zaberfeld III am 07.04.2024 gegen den
FC Kirchhausen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TGV Dürrenzimmern II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:28. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Zaberfeld III

Doppel: Gröger / Maysenhölder 1:0, Krasniqi / Dürmeier 0:1, Comi / von Olnhausen 0:1 
Einzel: F. Gröger 1:1, G. Krasniqi 1:1, P. Maysenhölder 1:1, D. Comi 0:2, M. Olnhausen 1:1, M.
Dürmeier 0:1 

 TGV Dürrenzimmern II
Doppel: Kübler / Schilling 1:0, Eckert / Höpfer 0:1, Schellenbauer / Engelhardt 1:0 
Einzel: J. Kübler 1:1, M. Eckert 1:1, H. Schellenbauer 2:0, S. Schilling 1:1, J. Höpfer 2:0, R.
Engelhardt 0:1


